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bei Jugend trainiert für Olympia 

Am Ende des Schuljahres hatte die U15 Mädchen Mannschaft des Johnny ihr beeindruckendes Doppelvierer-
Debüt beim Landesentscheid von „Jugend trainiert für Olympia“. Bei extremen Bedingungen mit 
Temperaturen von bis zu 40 Grad starteten Freya Zipper, Johanna Gerlach, Alma Nielsen, Leni Volk und Stelle 
Arnold im Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau. Zunächst lag das Lahnsteiner Boot leicht hinter den anderen 
beiden Booten aus Münstermaifeld und Speyer. Mit einem beherzten Zwischenspurt schafften sie es jedoch, 
sich an der 500m Marke von ihren Konkurrentinnen abzusetzen und so sicherten sie sich nach 1000m den 
ungefährdeten Sieg mit zwei Bootslängen Vorsprung. Hinter dieser beeindruckenden Leistung steht neben 
dem Training auch ihre Freundschaft, ihr Teamgeist und die Begeisterung für ihren Sport. Zum Ausdruck kam 
all dies in einem auf dem gesamten Regattaplatz deutlich zu hörendem Jubelschrei, noch bevor sie die 
Ziellinie vollständig überfahren hatten. Traditionell wurde im Anschluss die Steuerfrau zur Taufe in den Rhein 
geworfen, was nochmals für viel Freude sorgte.  

Den krönenden Abschluss bildete am Ende 
der Wettkämpfe dann die Siegerehrung, bei 
der die Johnny Mädels nicht nur ihre 
Medaillen und die Urkunde für die Schule 
erhielten, sondern auch ihre Begeisterung 
und positive Ausstrahlung auf der Regatta 
hervorgehoben wurde. Ein besonderer 
Dank geht an ihre Trainerin Claudia Gerlach, 
die die Mannschaft fit für den 
Landesentscheid gemacht hat. Ohne ihren 
Einsatz wäre dieser Erfolg nicht möglich 
gewesen. Wir sind unglaublich stolz auf die 
Leistung unserer U15 Mädels und 
gratulieren ihnen herzlich zu diesem tollen 
Ergebnis!  

Auf dem Foto zu sehen:  

Freya Zipper (Steuerfrau), Johanna 
Gerlach, Alma Nielsen, Leni Volk und Stella 
Arnold; neben dem Boot: Claudia Gerlach 
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